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Vorlage zu TOP  5  der Gemeindevertretersitzung 
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 Die Fraktion         Vorlage Nr. 94 
CDU Fraktion Schulstraße 28, 63599 Biebergemünd 

 

 

An den  

Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Biebergemünd 

Herrn Burkhard Steigerwald 

Mühlgasse 63 

63599 Biebergemünd 

 

 

 

 

Antrag der CDU Fraktion zur Gemeindevertretersitzung am 02.07.2013 

 

 

Gründung des sozialen Netzwerkes „Nachbarschaftshilfe Biebergemünd“ mit 

Untersützung der Gemeinde durch einen ausgebildeten Ehrenamts-Lotsen 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  

 

wir möchten Sie hiermit bitten, über folgenden Antrag abstimmen zu lassen.  

 

Wir  bitten die Gemeindevertretung über folgenden Antrag zu beschließen und zwecks weiterer 

Detailplanung und Beratung in den Ausschuss für Soziales, Kultur und Freizeit zu verweisen: 

 

Wie kann unter Trägerschaft der Gemeinde Biebergemünd und mit Hilfe einer Ausbildung 

eines Mitarbeiters der Gemeindeverwaltung zum Ehrenamts-Lotsen eine ehrenamtliche 

Nachbarschaftshilfe organisiert und eingeführt werden. 

 

Antragsbegründung:  

  

Die nunmehr vorliegenden Ergebnisse unserer Umfrage „Wohnen im Alter“ haben deutlich 

gemacht, dass anhand der vorliegenden Antworten rd. 84% der Befragten wünschen, dass 

Dienstleistungen für sie zu Hause organisiert werden. Neben dem Wunsch ein Notrufsystem 

einzurichten, konzentrieren sich die Nennungen auch auf die Themen wie Hilfe bei 

Behördendingen, Einkaufsdiensten oder Hausmeisterdienste. 

 

Hieraus kann man erkennen, dass ältere Mitbürger ihre Eigenständigkeit möglichst nicht 

aufgeben wollen.  
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Um diese Eigenständigkeit älterer Mitbürger auf dem Land möglichst lange zu erhalten, macht 

es Sinn, Bürgerinnen und Bürger anzusprechen, die mit ihrem freiwilligen Engagement eine 

treibende Kraft in diesem neuen Ehrenamt „Nachbarschaftshilfe“ sein können und somit neue 

Impulse zur Gestaltung des Miteinanders geben können.  

 

 

Selbstverständlich sehen wir die Nachbarschaftshilfe nicht als Konkurrenz zu professionellen 

(Pflege-)Einrichtungen, eher als Ergänzung und Verbindungsstelle zwischen Menschen, die 

gerne helfen und Menschen, die Hilfe suchen.  

 

Die Hilfe geht unseres Erachtens vom Versorgen von Kleintieren bis hin zu Fahr-, Einkaufs- und 

Hilfsdiensten bei Arztbesuchen, Behördengängen oder Besorgungen. Bedarf sehen wir bei der 

Nachbarschaftshilfe auch bei der stundenweisen Entlastung pflegender Angehöriger vor allem 

bei Demenz- oder Parkinsonerkrankungen und der Unterstützung von Eltern mit kleinen Kindern 

oder vielleicht beim Erteilen von Nachhilfe von Schulkindern.   

 

Unterstützung seitens der Gemeindeverwaltung sehen wir beim Einrichten eines Stichwortes 

„Nachbarschaftshilfe“ auf der Homepage der Gemeinde Biebergemünd, mit Nennung der 

ehrenamtlich tätigen Mitarbeiter, um so die Kontaktdaten und die möglichen Dienstleistungen 

zur Verfügung zu stellen.  

 

Mit der Idee der „Nachbarschaftshilfe Biebergemünd“ wollen wir das bürgerschaftliche 

Engagement fördern, um unsere ländliche Region wieder ein Stück zukunftsfähiger zu machen 

und somit die Lebensbedingungen unserer Bürgerinnen und Bürger verbessern.  

 

Ziel sollte es sein, damit eine Brücke zwischen Jung und Alt zu schlagen, 

generationenübergreifend Verständnis füreinander zu haben und den Gedanken der 

Nachbarschaftshilfe verstärkt wieder ins Bewusstsein der jüngeren Generation zu bringen. 

 

Unterstützend dazu sollte ein Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung das vom Main-Kinzig-Kreis 

in Zusammenarbeit mit der Ehrenamtsagentur angebotene Programm Ausbildung zum 

„Engagement-Lotsen“ begleiten, um sich damit die notwendige Qualifikation für die Begleitung, 

Initiierung und Betreuung von Freiwilligenprojekten anzueignen.  

 

Das Hessische Programm Engagement-Lotsen bietet hierfür einen Rahmen, indem in enger 

Kooperation mit den Kommunen kleine Teams von Engagement-Lotsen an den jeweiligen Orten 

aufgebaut werden. Dies erfolgt im Main-Kinzig-Kreis in enger Zusammenarbeit mit der 

Ehrenamtsagentur. 

 

Wir bitten um Ihre Zustimmung zum Verweis des vorgestellten Antrages in den Ausschuss für 

Soziales, Kultur und Freizeit 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Franz Karl Stock   Michael Kunkel    

Fraktionsvorsitzender   Gemeindevertreter   
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